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Das Indexkomitee der Wiener Börse hat ent-
schieden, Palfinger nach rund 16 Jahren wie-
der in den österreichischen Aktienleitindex 
ATX aufzunehmen. Der Eintritt in den ATX re-
flektiert die Entwicklung der Palfinger-Aktie in 
den vergangenen Jahren, heißt es. Allein 
2025 stieg der Aktienkurs um rund 70 Pro-
zent, und vervielfachte sich das Handelsvo-
lumen. Die Indexanpassung tritt am 23. März 
2026 in Kraft.  
Weichen muss für Palfinger CPI Europe, die 
ehemalige Immofinanz. Dann ist die CA 
Immo die letzte im ATX verbliebene Immobi-
lienaktie, während die Branche den Index vor 

noch gar nicht so langer Zeit (inkl. conwert, s 
Immo, Immoeast...) wesentlich beeinflusste. 
Etwas, das vor 20 Jahren nicht einmal mög-
lich gewesen wäre. Erst im März 2011 
schaffte es die erste Immoaktie nach (viel 
Lobbying und) einer Regelwerksänderung in 
den Leitindex aufzurücken: die Immofinanz 
mit einer Gewichtung von mehr als acht Pro-
zent - und wäre damit ein ATX five-Mitglied 
gewesen. 
Apropos ATX five, der die fünf höchstgewich-
teten Aktien des Leitindex umfasst. Hier löst 
die voestalpine den Verbund laut Indexent-
scheid als Mitglied ab.   

Welcome back Palfinger
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MIX I

»Burgenland Hol-
ding lädt am Freitag, 
13. März 2026, um 

10:00 Uhr (MEZ) ins Technolo-
giezentrum Eisenstadt, Markt-
straße 3, AT-7000 Eisenstadt, 
zur 37. ordentlichen Hauptver-
sammlung.< 
 »Andritz lädt am Don-

nerstag, den 26. März 
2026, um 10:30 Uhr in 

den Steiermarksaal/Grazer 
Congress, 8010 Graz, 
Schmiedgasse 2, zur 119. or-
dentlichen Hauptversamm-
lung.<  
 »Erste Group. Bar-

clays bestätigt für die 
Aktie die Empfehlung 

Übergewichten - und erhöht 
das Kursziel von 118,0 auf 
119,0 Euro. Letzter Kurs: 94,5 
Euro.< 
 »BTV. Der Hauptver-

sammlung eine um 
0,10 auf 0,50 Euro er-

höhte Dividende je Stammaktie 
für das Geschäftsjahr 2025 vor-
geschlagen. Die im Vorjahr aus-
bezahlte Sonderdividende in 
Höhe von 0,20 Euro je Stamm-
stückaktie entfällt.< 
 

»Österreichische 
Post. Erste Group be-
stätigt für die Aktie die 

Empfehlung Halten - und erhöht 
das Kursziel von 31,0 auf 35,0 
Euro. Letzter Kurs: 33,7 Euro. < 
 »Porr gibt erste Einbli-

cke ins beste Unterneh-
mensjahr in der 

Geschichte - die finalen Zahlen 
am 26. März veröffentlicht: 
Porr steigerte sich sowohl bei 
den Aufträgen wie auch in der 
Produktionsleistung und liefert 
ein Top-Ergebnis (EBIT). Eine 
gute Basis für das kommende 
Jahr, denn der Auftragspolster 
liegt weit über dem Wert einer 
Jahresleistung, heißt es. Die 
Produktionsleistung steigerte 
sich um 1,0% sich auf 6,82 
Mrd. Euro und liegt damit auf 
einem Rekord-Niveau. Der Auf-
tragsbestand stieg per 31. De-
zember um 11,7% auf 9,54 
Mrd. Euro (Auftragseingänge 
+14,1% auf 7,81 Mrd.). 
Das EBIT) legte um 24% auf 
197 Mio. Euro zu. Daraus re-
sultiert eine EBIT-Marge von 
3,1%. 
Auf Basis des hohen Auftrags-
bestands sowie der erwarteten 
Marktentwicklung geht der Vor-
stand von einer positiven Leis-
tungs-, Umsatz- und 
Ergebnisentwicklung im Jahr 
2026 aus. Unverändert bleibt 
das langfristige Ziel einer EBIT-

In Kürze 
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Das Umfeld war sicher herausfordernd, entsprechend 
konnte Palfinger nicht (ganz) an das Vorjahresergeb-
nis anschließen, heraus kam trotzdem das drittbeste 

Geschäftsjahr der Unternehmensgeschichte. Dazu ein Re-
kord Free Cashflow von mehr als 180 Mio. Euro, eine um 
um mehr als 200 Mio. reduzierte Nettofinanzverschuldung 
und eine auf rund 43% gestiegene Eigenkapitalquote. 

Das Marine-Geschäft blieb mit Großaufträgen aus dem 
Offshore-Wind- und Kreuzfahrtbereich eine verlässliche 
Wachstumsstütze, während CIS, insbesondere Russland, 
nach dem wirtschaftlichen Einbruch deutliche Umsatz- und 
Ergebnisrückgänge verzeichnete. 

Für das erste Halbjahr 2026 rechnet das Management mit 
einer Performance leicht über dem Vorjahresniveau. Darü-
berhinaus ist das Unternehmen für die Geschäftsentwick-
lung des Gesamtjahres 2026 zuversichtlich. <

‘Nur’ Platz 3 in der ewigen 
Bestenliste

PALFINGER

2025

Palfinger erzielte im Ge-
schäftsjahr 2025 einen Um-
satz von 2,34 Mrd. Euro 
(-0,9%), ein EBITDA von 
269,1 Mio. (-2,9%), ein EBIT 
von 174,3 Mio. (-6,1%) und 
einen Überschuss von 96,7 
Mio. Euro (-3,3%) - entspre-
chend 2,69 Euro je Aktie 
nach 2,88 Euro. 

Der Dividendenvorschlag 
liegt bei unveränderten 0,90 
Euro je Aktie. CEO Andreas Klauser   beigestellt

Palfinger seit Anfang 2025 (plus 50-MA)  koyfin

 Kaufen Halten Verkaufen 

Empfehlungen 4 0 0 

Kursziel: 43,0 EUR von 38,5 EUR bis 45,0 EUR 
Quelle: koyfin

Das sagen die Analysten 
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PALFINGER.AG

DIE ZUKUNFT:
WIR SIND SCHON DA.
Hebe-Lösungen von PALFINGER zählen zu den innovativsten am 
Markt. Weil bei PALFINGER Forschung und Entwicklung nicht 
nur Tradition haben, sondern auch Zukunft. Dies hat uns zu 
einem international erfolgreichen Player gemacht. Denken 
Sie mit uns global – und weit darüber hinaus. 

      

Anzeige
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Marge von 3,5% bis 4,0% bis 2030.< 
 »Raiffeisen Bank International 

lädt am Donnerstag, den 9. April, um 
10.00 Uhr (MESZ) in die Wiener 

Stadthalle, Halle F, Roland-Rainer-Platz 1, 1150 
Wien, zur ordentlichen (hybriden) Hauptver-
sammlung.< 
 »Reploid Group eröffnet der ersten 

landwirtschaftlichen Insektenmastan-
lage (ReFarmUnit) bei einem Kunden, 

der Steinberger ReFarmUnit GmbH, in Burg-
hausen (Deutschland). Die industrielle Anlage 
befindet sich in einer Halle mit einer Grundflä-
che von 24 x 60 Metern. Darin wird täglich ein 
optimierter Mix aus rund 40 Tonnen organi-
scher Reststoffe aus der Landwirtschaft und der 
Lebensmittelindustrie von etwa einer halben 
Milliarde Larven der schwarzen Soldatenfliege 
verarbeitet. Die Larven sind hochwertige Quel-
len für tierische Proteine und Fette. Deren Aus- 
und Abscheidungen bilden die Basis für den or-
ganischen Dünger AgriVio. < 
 »Warimpex hat mit dem Bau von 

MOG31 in Krakau begonnen. Das Pro-
jekt in der Mogilska-Straße 31 ist die 

erste Entwicklung eines Wohngebäudes des 
Unternehmens in Polen. Die Fertigstellung ist 
für Mitte 2028 geplant. Bereits der Verkaufs-
start der Wohnungen vor Baubeginn stieß auf 
großes Marktinteresse: Innerhalb der ersten 
Wochen wurden 25 Prozent der Einheiten re-
serviert und Entwicklungsvereinbarungen unter-
zeichnet. MOG31 bietet 145 Wohnungen 
unterschiedlicher Größe, von kompakten Stu-
dios bis hin zu geräumigen Vierzimmerwohnun-
gen.< 
 »Wienerberger. Laut Directors’ De-

alings-Liste kaufte Aufsichtsrat Peter 
Steiner 2000 Aktien zu im Schnitt 

26,74 Euro. < 
 »Konjunkturnews. Die Stimmung der 

Dienstleister in der Eurozone hat sich 
im Februar etwas stärker verbessert als 

erwartet. Der von S&P Global ermittelte Ein-
kaufsmanagerindex stieg in einer zweiten 
Schätzung um 0,3 Punkte auf 51,9 Punkte. In 

einer ersten Schätzung wurde ein Anstieg auf 
51,8 Punkte ermittelt. 
Der Indikator für die Stimmung in der Gesamt-
wirtschaft der Eurozone legte ebenfalls etwas 
zu. Der Indexwert stieg um 0,6 Punkte auf 51,9 
Punkte. < 
 »Internationale Unternehmens-

news.  

Aroundtown blickt vorsichtig auf das lau-
fende Jahr und rechnet mit einem weiteren 
Rückgang beim operativen Gewinn. Der Ge-
werbeimmobilien-Spezialist peilt 2026 ein ope-
ratives Ergebnis (FFO I) von 250 bis 280 
Millionen Euro an. Im vergangenen Jahr sei 
der operative Gewinn vor allem wegen höhe-
rer Finanzierungskosten um neun Prozent auf 
288 Millionen Euro gesunken. 
 
Der Sportartikelhersteller Adidas sieht sich un-
geachtet der konjunkturellen und geopoliti-
schen Turbulenzen für die kommenden Jahre 
gut aufgestellt. So strebt das Unternehmen bis 
2028 weitere Zuwächse bei Umsatz und Ge-
winn an. Im laufenden Jahr soll der Umsatz 
währungsbereinigt im hohen einstelligen Pro-
zentbereich steigen. In absoluten Zahlen wäre 
dies ein Plus von 2 Milliarden Euro. 2025 stie-
gen die Erlöse der Marke Adidas währungsbe-
reinigt um 13 Prozent auf 24,8 Milliarden Euro 
gestiegen. Das Betriebsergebnis soll sich von 
knapp 2,1 Milliarden auf rund 2,3 Milliarden 
Euro verbessern. Das liegt unter den Erwartun-
gen der Analysten. Allerdings dürften Zölle 
und Währungseffekte den Gewinn mit 400 Mil-
lionen Euro belasten. 
 
Die Aufwendungen für Rechtsstreitigkeiten in 
den USA haben Bayer 2025 noch tiefer in die 
Verlustzone gerissen. Unter dem Strich wuchs 
der Nettoverlust um gut eine Milliarde Euro auf 
knapp 3,6 Milliarden Euro. Damit haben die 
Glyphosat- und PCB-Klagen in den USA einmal 
mehr schwer belastet. Mit Blick auf das Tages-
geschäft sank der Umsatz 2025 um 2,2 Pro-
zent auf 45,58 Milliarden Euro. Dabei 
belasteten aber erneut Wechselkurseffekte. 
Diese sowie Portfolioveränderungen herausge-
rechnet ergibt sich ein Plus von 1,1 Prozent. 
Das bereinigte EBITDA sank um 4,5 Prozent 
auf 9,67 Milliarden Euro.<ag/red> 
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Erleichterung für Tech-Anleger, nachdem die starke 
Nachfrage nach Chips für künstliche Intelligenz bei Nvi-
dia (ISIN US67066G1040) abermals ein überraschend 

starkes Wachstum beschert hat. Das Unternehmen übertraf 
vergangene Woche die Erwartungen der Wall Street deut-
lich und knackte im Jahr 2025 die Marke von 200 Mrd. US-
Dollar Jahresumsatz. Allein im vierten Quartal lag der Erlös 
bei 68,1 Mrd. US-Dollar – ein Plus von 73 Prozent im Jah-
resvergleich.  

Der Nettogewinn überschritt erstmals die Schwelle von 
100 Mrd. US-Dollar, bei einer Bruttomarge von über 70 Pro-
zent. „Die Nachfrage nach Rechenleistung wächst expo-
nentiell“, sagte CEO Jensen Huang. Hyperscaler investieren 
massiv in neue Rechenzentren und beflügeln das GPU-Ge-
schäft.  

Für Q1-2026 stellt Huang 78 Mrd. Dollar Umsatz in Aus-
sicht – deutlich über dem Marktkonsens. Zugleich treibt der 
Konzern Investitionen und die nächste Chipgeneration „Vera 
Rubin“ voran, um seine Führungsrolle auszubauen. Risiken 
bleiben jedoch im China-Geschäft, wo US-Sicherheitsprü-
fungen mögliche Milliardenerlöse bremsen.  

 
Discount-Strategie mit 17 Prozent Puffer (Juni). Der 
Discounter von Morgan Stanley mit der ISIN 
DE000MJ3JM11 bringt bei einem Preis von 128,75 Euro bei 
konstanten Wechselkursen eine Rendite von ca. 9,25 Euro 
oder 24,4 Prozent p.a., wenn die Aktie am 18.6.26 ober-

halb des Caps von 160 US-Dollar schließt. Barausgleich in 
allen Szenarien.  

 
Discount-Strategie mit 20,4 Prozent Puffer (Sep-
tember).  Die baugleiche Variante mit Cap 160 US-Dollar, 
aber dem Bewertungstag 18.9.26, gibt’s unter der ISIN 
DE000FE0PPW8 von der SG zum Preis von 123,60 Euro mit 
einem Renditepotenzial von 14,40 Euro oder 20,5 Prozent 
p.a. bei konstanten Wechselkursen. Im negativen Szenario: 
Aktienlieferung.   

 
Bonus-Strategie mit 38,4 Prozent Puffer (Juni). Das 
Bonus-Zertifikat mit Cap der BNP Paribas (DE000PJ1JKF8) 
zahlt den Bonus- und Höchstbetrag von 170 US-Dollar in 
Euro, wenn die Aktie bis zum 18.6.26 niemals die Barriere 
bei 110 US-Dollar verletzt. Beim Kaufpreis von 140,25 Euro 
errechnet sich die maximale Rendite mit 6,50 Euro oder 
16,5 Prozent p.a. Barausgleich in allen Szenarien. Top: 9,4 
Prozent günstiger als die Aktie (Abgeld!).  

 
ZertifikateReport-Fazit: Wer auf dem aktuellen Niveau 
einen defensiven Einstieg in den Weltmarktführer für KI-
Hochleistungschips sucht, kann mit Zertifikaten bereits dann 
zweistellige Jahresrenditen erzielen, wenn sich die Aktie nur 
seitwärtsbewegt. Moderate Kursrücksetzer können durch die 
komfortablen Sicherheitspuffer verkraftet werden. Ein Risiko 
bleibt ein etwaiges Exportverbot nach China. <

BÖRSE EXPRESS

ANLAGE / PRODUKTE / TRADING

Nvidia weiter im  
KI-Rausch

VON WALTER KOZUBEK 
ZERTIFIKATEREPORT-HERAUSGEBER

Mehr dazu  hier

TRADING-IDEE: GOLD - ERHOLUNGSENDE WIRD 

WAHRSCHEINLICHER
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DADAT – Eine Marke der 
Schelhammer Capital Bank AG

Mehr auf 
dad.at/depot
Ab € 0,– pro Order

Bitte beachten Sie: Eine Veranlagung 
in Finanzinstrumente kann zu 
erheblichen Verlusten führen.

Ich dadat 
günstiger 
traden.

Anders traden.

A
nzeige
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BEIM 2. ÖSTERREICHISCHEN AKTIENTAG

Aktionärsstruktur Quelle: (UBM)

Aktie seit 10 Jahren Quelle: (baha/BE)

LeopoldQuartier Quelle: (UBM)

UBM Development ist ein Immobilienentwickler mit 
einer über 150-jährigen Unternehmensgeschichte 
(gegründet 1873) – ursprünglich als Union-Baumate-

rialien-Gesellschaft. Heute zählt das Unternehmen zu den 
führenden Projektentwicklern in Europa, mit Schwerpunkt 
auf Green & Smart Building und der Entwicklung nachhalti-
ger Holz- bzw. Hybrid-Bauprojekte in urbanen Metropolre-
gionen wie Wien, München, Frankfurt, Berlin oder Prag. 

Strategisch konzentriert sich UBM auf die Assetklassen 
Wohnen und Büro, entwickelt ganze Stadtquartiere sowie 
hochwertige Immobilien in Top-
Lagen und bietet sämtliche De-
velopment-Leistungen von der 
Planung bis zur Vermarktung 
aus einer Hand.  

Den konsequenten Fokus 
auf Nachhaltigkeit zeigt ein 
Platin-Rating von EcoVadis 
und der Prime-Status bei ISS 
ESG. Die Aktien sind im Prime 
Market der Wiener Börse gelis-
tet, dem Segment mit den 
höchsten Transparenzanforde-
rungen. 

Das Kernaktionärs-Syndikat 
aus den Industriellen Ortner 
und Strauss hält knapp 39% 
der Aktien, während das erweiterte Führungsgremium („Exe-
cutive Committee“) ebenfalls substanzielle eigene Aktien-
bestände besitzt. Der Vorstand wird von Thomas G. Winkler 
(CEO) geführt, unterstützt von einem mehrköpfigen Ma-
nagement. 

Zuletzt meldete das Unternehmen eine Projektpipeline für 
die kommenden vier Jahre im Volumen von rund 1,9 Milliar-
den Euro, die zu knapp 60 Prozent aus der Assetklasse 
Wohnen - rund 2800 Wohneinheiten - besteht und sich zu 
über 90 Prozent in den Märkten Österreich und Deutschland 
befindet. <  

UBM

CEO Thomas G. Winkler  beigestellt

DAS UNTERNEHMEN

UBM Development AG 

Laaer-Berg-Str. 43, A-1100 
Wien 

www.ubm-
development.com/ 

Vorstandsvorsitzender: 

Thomas G. Winkler 

Vorstand: 

Patric Thate, Martina Maly-
Gärtner, Peter Schaller 

IR: Christoph Rainer 

christoph.rainer@ubm-deve-
lopment.com
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BEIM 2. ÖSTERREICHISCHEN AKTIENTAG

Aktionärsstruktur Quelle: (VIG)

Aktie seit 10 Jahren Quelle: (baha/BE)

Die Vienna Insurance Group AG Wiener Versicherung 
Gruppe (VIG) ist ein führender internationaler Versi-
cherungs-Konzern mit Sitz in Wien und seit 1994 bör-

sennotiert (u a. Wien, Prag, Budapest) – Teil des Prime 
Market der Wiener Börse. Die Wurzeln des Unternehmens 
reichen bis ins Jahr 1824 zurück. VIG ist heute mit über 50 
Versicherungs gesellschaften und Pensionskassen in rund 
30 Ländern vertreten und betreut mehr als 30 Millionen Kun-
den. Die dezentral organisierten Einheiten agieren mit star-
ker lokaler Verankerung, was Kundennähe und schnelle 
operative Entscheidungen fördert. 

Die Konzernstrategie fokus-
siert auf nachhaltiges, profitab-
les Wachstum und die 
Stärkung der führenden Markt-
position in Österreich und Zen-
tral- und Osteuropa (CEE). VIG 
verfolgt gezielt Wachstum in 
CEE sowie Effizienz- und 
Nachhaltigkeitsziele, nutzt lo-
kale Marken, Multi-Channel-
Vertrieb und konservative 
Anlage- und Rückversiche-
rungspolitik. Kurz- und mittel-
fristig soll in jedem Kernmarkt 
eine Top-3-Position erreicht 
werden. Für Aufsehen sorgte 
2025 die Übernahme der deut-
schen Nürnberger Versiche-
rung. 

Die Holding steuert die Gruppe, während lokale Gesell-
schaften hohe operative Eigenständigkeit besitzen. VIG 
nutzt eine Multi-Brand- und Multi-Channel-Vertriebsstrate-
gie (eigene Außendienstnetze, Makler, Direkt- und digitale 
Kanäle sowie Bancassurance-Partnerschaften). Das Pro-
duktportfolio umfasst klassische Versicherungs sparten wie 
Lebens-, Kranken- und Sach-/Haftpflicht-Versicherungen 
sowie Vorsorge- und Dienstleistungen für Privat- und Fir-
menkunden – abgestimmt auf regionale Bedürfnisse.<  

VIENNA INSURANCE GROUP

CEO Hartwig Löger beigestellt

DAS UNTERNEHMEN

Vienna Insurance Group AG 

Schottenring 30, A-1010 
Wien 

www.vig.com 

Vorstandsvorsitzender: 

Hartwig Löger 

Vorstand 

Liane Hirner, Gábor Lehel, 
Gerhard Lahner, Harald Rie-
ner, Peter Höfinger, Chri-
stoph Rath 

IR: Nina Higatzberger-
Schwarz 

investor.relations@vig.com

Die Konzernzentrale Quelle: (Robert Newald)
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BEIM 2. ÖSTERREICHISCHEN AKTIENTAG

Aktionärsstruktur Quelle: (W.E.B)
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Aktiendurchschnittpreis seit 2015 Quelle: (W.E.B)

Die WEB Windenergie AG (W.E.B) ist ein führendes 
österreichisches Energieunternehmen mit Sitz in Pfaf-
fenschlag im Waldviertel, Niederösterreich. Seit der 

Gründung im Jahr 1994 hat sich das Unternehmen vom lo-
kalen Windkraftprojektierer zu einem international tätigen, 
breit aufgestellten Anbieter erneuerbarer Energien entwi-
ckelt. Die Gesellschaft besteht seit 1999 als Aktiengesell-
schaft per breiter Bürgerbeteiligung - die Aktie ist nicht an 
einer Börse gelistet, es gibt jedoch einen internen Eigen-
handel. 

Das Geschäftsmodell stützt 
sich auf drei zentrale Säulen: 
Projektentwicklung neuer 
Wind- und Solarparks, Kraft-
werksbetrieb bestehender An-
lagen und Stromvermarktung 
direkt und indirekt an Kunden. 

W.E.B erzeugt sauberen 
Strom - vorrangig aus Wind-
kraft und Photovoltaik - und 
betreibt hunderte Kraftwerke 
und eine vielfältige Energiein-
frastruktur: Stand 2026 gehö-
ren über 291 Windkraftanlagen 
und 58 PV-Anlagen zum Portfolio, verteilt über acht Länder 
auf zwei Kontinenten. Damit werden sowohl Privat- als auch 
Geschäftskunden mit erneuerbarer Energie beliefert. 

Als älteste und größte Bürgerbeteiligung im Bereich Er-
neuerbare Energien in Österreich bietet W.E.B unterschied-
liche Beteiligungsmöglichkeiten: Dazu gehören neben der 
direkten Aktienbeteiligungen, regelmäßige Anleihe-Emissio-
nen und gezielte Kapitalmaßnahmen zur Finanzierung von 
Wachstumsprojekten.  

Die Vision des Unternehmens: ‘Mit uns gelingt die Ener-
giewende’. W.E.B will den Übergang von fossilen zu erneu-
erbaren Energien aktiv vorantreiben – durch Entwicklung, 
Betrieb und Vermarktung sauberer Energieprojekte.< 

WEB WINDENERGIE

Der Vorstand (v.l.n.r.): Florian Müller, Stefanie Markut,  
Michael Trcka, Roman Prager beigestellt

DAS UNTERNEHMEN

WEB Windenergie AG 

Davidstraße 1, 3834 Pfaffen-
schlag 

https://www.web.energy/at-
de/ 

Vorstand: 

Stefanie Markut, Florian Mül-
ler, Roman Prager, Michael 
Trcka 

IR: Beate Zöchmeister 

investor@web.energy

Windpark Quelle: (W.E.B)
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In unsere Büros kommt man gern auch mal früher. Kein Wunder: perfekte 
Infrastruktur, individuelle Office-Lösungen, Service wie im Hotel, eine 
inspirierende Community und das attraktive Mobilitätsangebot machen 
myhive zum Traum für alle Unternehmensgrößen.

Büros, in die man gern kommt. myhive-offices.com

A
nzeige

BÖRSE EXPRESS
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